
Protokoll zur Jahreshauptversammlung KJS Duisburg
vom 02.05.2023

TOP 1:

Begrüßung durch den Vorstandsvorsitzenden Winfried Michels.

Zur Jahreshauptversammlung sind in Summe 21 Waidgenossinnen und 
Waidgenossen erschienen.

Mit Feststellung der fristgerechten Ankündigung der JHV samt Tagesordnung in der 
diesjährigen Märzausgabe des RWJ, stellt der VV die Beschlussfähigkeit fest.

TOP 2: Ehrung der Verstorbenen

Eine Schweigeminute wurde für die verstorbenen Mitglieder:

Lydia Gruner, HR2

Dr. Gerd Altenburg, HR3

Rolf Spieß, HR4

Und Klaus Lehnen, HR3 

gefolgt von einem letzten Halali gehalten.

Ehrung der langjährigen Mitglieder.

TOP 3: Benennung eines Protokollführers

Jörg Lackmann wird als Protokollführer benannt.

TOP 4: Genehmigung des Protokolls der JHV 2022

Der VV bittet um Genehmigung des auf der Webseite der KJS sowie in der 
Geschäftsstelle zur Einsicht bereitgestellten Protokolls der Jahreshauptversammlung
vom 10.05.2022. Das Protokoll wurde mit 19 Ja-Stimmen und zwei Gegenstimmen 
genehmigt.



TOP 5: Jahresbericht des Vorsitzenden

Die Mitgliederzahl hat sich weiter verringert. Mit Stand 02.05.2023 sind noch 409 
Mitglieder in der KJS registriert.

Das schwächt sowohl den Landes- wie auch den Bundesjagdverband, die uns 
gegenüber den Ländern und dem Bund vertreten. Dies ist aber in Zeiten in der der 
Bund aber auch speziell die Länder Niedersachsen, Brandenburg und Hessen die 
Jagd mit neuen Gesetzesvorhaben zu Ungunsten der Jäger verändern will, umso 
wichtiger.

Ab September 2022 startete der erste Ausbildungskurs für Jungjäger nach der 
Coronazeit. Der 17 Teilnehmer starke Kurs hatte letzte Woche (KW 17) seine 
Prüfung, die 15 Teilnehmer auf Anhieb erfolgreich bestanden haben und die ein 
Teilnehmer leider nicht bestanden hat. Ein weiterer Prüfungsteilnehmer muss noch 
einmal nachgeprüft werden. Der Vorstand beglückwünscht alle Absolventen.

Der Kurs wurde erstmals mit einem neuen zeitlich deutlich gestrafften Format 
durchgeführt.

Der Kursleiter Lothar Spitzer ist mit den Ergebnissen sehr zufrieden und auch die 
bisherige Resonanz ist ausgezeichnet.

Die Hegeringe 1,3 und 4 haben im vergangenen Jahr ihre Mitgliederversammlungen 
abgehalten.

Die Vorstände der HR 1 und 4 wurden erneut bestätigt. Im HR 4 wurden mit dem 
Schatzmeister Jochen Schlawe, dem stellvertretenden Hegeringsleiter Dr. Christoph 
Figge und der Schriftführerin Freya Kresken die genannten Ämter neu besetzt.

Der Vorstand gratuliert und wünscht viel Erfolg.

Der VV stellt fest, dass es jedes Jahr SEPA-Lastschriften gibt, die zurückgebucht 
werden. Aufwand und Kosten dafür sind erheblich. Der VV weist darauf hin, dass der
zum 01.01 jeden Jahres fällige Beitrag am 15.02 von der KJS eingezogen wird.

Seit 2018 übernahm die KJS die gesamten Kosten für die Mitteilungen im RWJ. 
Diese Praxis kann aufgrund der extrem gestiegenen Gebühren für den RWJ so nicht 
mehr von der KJS aufrechterhalten werden.

Aus Gründen der Gleichbehandlung hat sich der Vorstand entschlossen, ab 2023 die
Mehrkosten auf die KJS sowie auf die HR umzulegen.

Unser Freikontingent beträgt 1708mm. Somit stehen der KJS und jedem HR 342mm 
zu. Kontingentüberschreitungen werden vom RWJ mit netto 1,67€ pro mm 
berechnet.



Aus gegebenen Anlass weist der VV darauf hin, dass nur der Vorstand der KJS den 
Verein gerichtlich und außergerichtlich vertritt.

Nach dem Satzungsrecht haftet der Vorstand der KJS für alle Maßnahmen in der 
KJS auch mit seinem Privatvermögen.

Insbesondere für Waffen, die in der KJS vorhanden sind, ist ausschließlich der 
Vorstand verantwortlich. 

Sollten einzelne Hegeringe als Verein rechtswirksam eingetragen sein, sind sie von 
der Vertretungspflicht durch den Vorstand der KJS ausgenommen.

Der LJV hat einen neuen Dienstleister für die Website. Die neue Website sollte 
bereits am 01.03.2023 veröffentlicht werden. Aufgrund der vom bisherigen Anbieter 
nicht pünktlich und in nicht kompatiblen Form zur Verfügung gestellten Daten konnte 
der Starttermin beim neuen Anbieter nicht eingehalten werden. Nach erfolgter 
Wiederherstellung aller unserer Webinhalte, können diese dann auch wieder 
aktualisiert werden.

TOP 6: Bericht des Schatzmeisters

Unser Schatzmeister Marius Kluba stellt den Kassenbericht vor.

TOP 7: Bericht des Kassenprüfers und Entlastung des Vorstands

Die Kassenprüfer Christian Roszyk und Lothar Spitzer stellen die ordnungsgemäße 
und mängelfreie Kassenführung fest.

Die Entlastung des Vorstands erfolgt mit 16 Ja-Stimmen, bei drei Enthaltungen und 
zwei Gegenstimmen.

TOP 8: Beschlussfassung über Anträge an die KJS-Versammlung. 

Bis 14 Tage vor dem Zeitpunkt lagen keine Anträge vor.

Für die vom Vorstand veröffentliche Ausschreibung zur Mitarbeit im Vorstand als 
Schriftführer haben sich zwei Bewerber gemeldet. Diese waren der WG Alexander 
Schaary und der WG Stephan Puls.

Der die Neuwahl eines Schriftführers nicht anberaumt war, obliegt es dem Vorstand 
einen Schriftführer kommissarisch bis zur nächsten Wahl einzusetzen.

TOP 9: Verschiedenes



WG Kresken bittet, im Hinblick auf die im Mai beginnende Bockjagd, für die 
kommende JHV um einen früheren Termin im Jahr.

Zudem weist er auf einen seines Erachtens mangelhaften Informationsstand der 
Vereinsmitglieder in der Duisburger KJS durch die Stadt Duisburg hin. In Rheinland-
Pfalz sei es zum Beispiel üblich, dass der Kreisjagdmeister (hier Kreisjagdberater) 
zur Jahreshauptversammlung einen Sachstandsbericht abgibt.

WG Christian Roszyk bittet um eine Nachfolge in seinem Amt als Obmann für die 
„jungen Jäger“, also Jäger und Jägerinnen bis 35, da er diese Altersgruppe 
mittlerweile verlassen hat.

WG Alexander Schaary stellt die Idee eines Kurzwaffenkurses speziell für Jäger vor. 
Seines Erachtens wäre so etwas kostengünstig darstellbar.

Für das Protokoll: Vorsitzender:

_________________________________ _________________________________

Sachlich richtig: 

__________________________________

Mitglied der KJS Duisburg


